
N i e d e r s c h r i f t

über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Finanz- und

Vergabeangelegenheiten
 

am Dienstag, dem 23.09.2025
 

im Sitzungszimmer 2.5/2.6 des Neuen Rathauses
 

 
 

Beginn: 17:30 Uhr Ende: 20:17 Uhr

Anwesend:

 Ausschussvorsitzender
 Herr Marco Langas
 Ausschussmitglied
 Herr Karsten Ellmenreich
 Herr Alexander Hildebrandt
 Herr Claus-Rudolf Johna
 Herr Andreas Kluckhuhn
 Herr Florian Meyer
 Herr Carsten Ortfeld
 Herr Michael Schaarschmidt
 Herr Marius Sirocko (i.V. für Herrn Grassau)

 Herr Anton Paul Jakob Weber
 Herr Artur Wrzesinski
 Herr Hans Heinrich Voigt (i.V. für Fr. Mohr)

 Außerdem anwesend

 Ratsherr Herr Jürgen Joost

 Ratsfrau Frau Ulrike Göking

 Von der Verwaltung
 1. Stadtrat Herr Michael Knapp
 Stadtrat Herr Carsten Hillgruber
 Stadtbaurätin Frau Sabine Kling
 Komm. FDL 01 Herr Tim Stein
 FD 40 Frau Urszula Steinhagen
 FD 41 Frau Stephanie Steiner, bis 20:04 (TOP 20)
 FDL 50 Herr Sönke Winter

 FDL 51 Herr Erk Jokel, bis 18:13 (TOP 15)
 FDL 52 Frau Christina Gajewski
 FD 52 Herr Eike Hagen
 FD 52 Frau Sina Koslowski, bis 19:10 (TOP 19)
 FD 52 Herr Andreas Leimbach, bis 18:30 (TOP 15)
 FD 53 Herr Thorsten Sütel, bis 17:49 (TOP 9)

 FDL 61 Frau Kathrin Teichert
 FDL 65 Herr Matthias Kuck
 FDL 70 Herr Ingo Kühl

 Personalrat Herr Peter Omland
 FDL 20 Herr Hans-Günter Szislo

 FD 20 Herr Daniel Lawrenz
 Protokollführung FD 20 Frau Jasmin Scholtis
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Entschuldigt:

 Ausschussmitglieder
 Herr Klaus Grassau
 Herr Ron Horstkotte
 Frau Gaby Mohr
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Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

   1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

 

   2. Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu 
beratenden Tagesordnungspunkte
 

   3. Tagesordnung
 

   4. Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung

vom 15.07.2025
 

   5. Einwohnerfragestunde
 

   6. Entwicklung der städtischen Finanzlage

 

   7. Anträge und Anfragen

 

   8. Umsetzung Handlungskonzept Armut;
hier: Kostenlose Abgabe
empfängnisverhütender Mittel

(Maßnahme T 6); Fortsetzung der

Maßnahme

Vorlage: 0496/2023/DS
 

   9. Vertrag zwischen der Stadt Neumünster und dem Diakonischen Werk 

Altholstein GmbH über die Durchführung der Schuldnerberatung

Vorlage: 0512/2023/DS
 

   10. Vertrag zwischen der Stadt Neumünster und dem Verein Notruf 

Neumünster e.V. - Fachberatung bei häuslicher und sexualisierter Gewalt

Vorlage: 0497/2023/DS
 

   11. Regelungen zur Finanzierung der Kindertageseinrichtungen von freien 
Trägern in Neumünster ab dem 01.01.2026

Vorlage: 0510/2023/DS
 

   12. Neuregelung der Praxisintegrierten Ausbildung (PiA)
Vorlage: 0540/2023/DS
 

   13. Neuregelung der Anerkennung von Mitarbeitenden im Freiwilligendienst 
(FSJ/BFD)
Vorlage: 0543/2023/DS
 

   14. Zuwendungsvertrag für die Erziehungsberatungsstelle des 

Beratungszentrums Mittelholstein (BZM) der Diakonie Altholstein
Vorlage: 0423/2023/DS
 

   15. Fortführung Rahmenkonzept für Streetwork in der Stadt Neumünster

Vorlage: 0547/2023/DS
 

   16. Erweiterung der Kläranlage zur vermehrten Stickstoffelimination

Vorlage: 0554/2023/DS
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   17. Erfassung von Abfällen auf Recyclinghöfen in Neumünster

Vorlage: 0553/2023/DS
 

   18. Städtische Beteiligungen: Holstenhallen Service GmbH; hier: Änderung 

des Gesellschafts-vertrags und Gewährung von Zuwendungen für die 

Aufgaben des Citymanagements
Vorlage: 0535/2023/DS
 

   19. 2. Nachtragshaushaltssatzung 2025 mit Nachtragshaushaltsplan
Vorlage: 0532/2023/DS
 

   20. Haushaltssatzung 2026 mit Haushaltsplan und Stellenplan
Vorlage: 0530/2023/DS
 

   21. Dringliche Vorlagen
 

   22. Mitteilungen
 

   22.1. Sachstandsbericht zur Umgestaltung der Schulbegleitung (SGB VIII und 
SGB IX)
Vorlage: 0225/2023/MV
 

   22.2. Volkshochschule: Überprüfung und Empfehlung zur Beschlusslage zum 

Umzug in die ehemalige Helene-Lange-Schule
Vorlage: 0227/2023/MV
 

   22.3. Gutachtenkosten 1. HJ 2025
Vorlage: 0220/2023/MV
 

   22.4. Quartalsbericht Finanzen II / 2025
Vorlage: 0219/2023/MV
 

   22.5. Jahresabschluss 2024
Vorlage: 0218/2023/MV
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 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

 
Herr Langas eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

 
 

 2 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden 
Tagesordnungspunkte

 
Es wird einstimmig beschlossen, die Tagesordnungspunkte 23-29.1 unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit zu beraten. 

 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 12
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 0
 
 

 3 . Tagesordnung

 
Der Tagesordnung wird in vorliegender Form einstimmig zugestimmt.

 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 12
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 0
 
 

 4 . Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom

15.07.2025

 
Es bestehen keine Einwände gegen die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

15.07.2025. 
 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 12
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 0
 
 

 5 . Einwohnerfragestunde

 
Es liegen keine Fragen vor.
 
 
 
 



- 6 -

 6 . Entwicklung der städtischen Finanzlage

 
Herr Knapp teilt mit, dass die Entwicklung der städtischen Finanzlage im Rahmen der 

Tagesordnungspunkte 
- 19: 2. Nachtragshaushaltssatzung 2025 mit Nachtragshaushaltsplan,
-  20: Haushaltssatzung 2026 mit Haushaltsplan und Stellenplan und
- 22.5: Jahresabschluss 2024

 
dargestellt wird und verweist auf diese Vorlagen.
 
 

 7 . Anträge und Anfragen

 
Keine.
 
 

 8 . Umsetzung Handlungskonzept Armut;
hier: Kostenlose Abgabe
empfängnisverhütender Mittel

(Maßnahme T 6); Fortsetzung der

Maßnahme

Vorlage: 0496/2023/DS

 
Herr Wrzesinski und Herr Joost äußern die Meinung, dass in der derzeitigen 

Haushaltslage Einsparungen nötig sind und ihre Fraktionen aus diesem Grund der Vorlage
nicht zustimmen werden.
 
Auf Nachfrage von Herrn Meyer erläutert Herr Sütel, dass nicht verwendete Mittel nach 

einem Verwendungsnachweis wieder an die Stadt zurückgezahlt werden. 

 
Beschluss:
1. Die Verwaltung wird beauftragt, den als Anlage 3 beigefügten Vertrag mit AWO 

Schleswig-Holstein gGmbH mit einem jährlichen Zuwendungsbetrag von 43.000 Euro für 

die Jahre 2026 bis einschließlich 2030 abzuschließen und zu unterzeichnen.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, den als Anlage 4 beigefügten Vertrag mit donum vitae
in Schleswig-Holstein e.V. mit einem jährlichen Zuwendungsbetrag von 2.000 Euro für 

die Jahre 2026 bis einschließlich 2030 abzuschließen und zu unterzeichnen.

 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 6
Nein-Stimmen: 4
Enthaltung: 2
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung
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 9 . Vertrag zwischen der Stadt Neumünster und dem Diakonischen Werk 

Altholstein GmbH über die Durchführung der Schuldnerberatung

Vorlage: 0512/2023/DS

 
Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes bringt Herr Meyer einen Änderungsantrag ein 

und begründet diesen. Der Änderungsantrag ist als Anlage 1 beigefügt.

Es wird getrennt über die 2 Punkte im Änderungsantrag abgestimmt:

1. Punkt:
„Der vorliegende Vertragsentwurf wird wie folgt geändert:

§ 12 (1) letzter Satz

bisher: Er endet am 31.12.2030
neu      “

2. Punkt:
„§ 12 (2) wird wie folgt ersetzt:

Der Vertrag kann jederzeit von jeder Vertragspartei mit einer Frist von einem Jahr zum 
31. Dezember eines jeden Jahres schriftlich gekündigt werden.“

 
Herr Langas lässt über den Änderungsantrag von Herrn Meyer abstimmen.

Punkt 1 des Änderungsantrages wird mit 1 Ja Stimme, 8 Nein-Stimmen und 3 

Enthaltungen abgelehnt.
Punkt 2 des Änderungsantrages wird mit 3 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen und 3 

Enthaltungen abgelehnt (3 Ausschussmitglieder haben ausdrücklich nicht abgestimmt).

 
Anschließend lässt Herr Langas über die Vorlage in ursprünglicher Form abstimmen.

 
 
Beschluss:
Dem Abschluss des als Anlage 1 beigefügten Vertrages zwischen der Stadt Neumünster 

und dem Diakonischen Werk Altholstein GmbH über die Durchführung der 

Schuldnerberatung für den Zeitraum 01.01.2026 bis 31.12.2030 wird zugestimmt.

 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 10
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 2
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung
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 10 . Vertrag zwischen der Stadt Neumünster und dem Verein Notruf Neumünster 

e.V. - Fachberatung bei häuslicher und sexualisierter Gewalt

Vorlage: 0497/2023/DS

 
Es erfolgen keine Wortmeldungen.
 
 
Beschluss:
Dem Abschluss des als Anlage 1 beigefügten Vertrages zwischen der Stadt Neumünster 

und dem Verein Notruf Fachberatung bei häuslicher und sexualisierter Gewalt e.V. für 

den Zeitraum 01.01.2026 bis 31.12.2030 wird zugestimmt.
 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 1
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 

 11 . Regelungen zur Finanzierung der Kindertageseinrichtungen von freien Trägern

in Neumünster ab dem 01.01.2026

Vorlage: 0510/2023/DS

 
Die Vorlage wird mit Zustimmung des Ausschusses von der Verwaltung zurückgezogen.

 
 

 12 . Neuregelung der Praxisintegrierten Ausbildung (PiA)
Vorlage: 0540/2023/DS

 
Es erfolgen keine Wortmeldungen.
 
 
Beschluss:
Dem Vorschlag der Verwaltung zu II.1. zur finanziellen Regelung der Praxisintegrierten 
Ausbildung ab dem Ausbildungsjahrgang 2026 (PiA) gemäß PQVO und KiTaG S-H, sowie 
der Übergangsregelung für die bereits laufenden Jahrgänge 2023, 2024 und 2025 wird 

zugestimmt.
 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 12
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 0
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung
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 13 . Neuregelung der Anerkennung von Mitarbeitenden im Freiwilligendienst 
(FSJ/BFD)
Vorlage: 0543/2023/DS

 
Es erfolgen keine Wortmeldungen.
 
 
Beschluss:
1. Dem Vorschlag der Verwaltung zu II.1., die bisherige Praxis zur finanziellen Regelung 
der Mitarbeitenden im Freiwilligendienst (FSJ/BFD) bis 31.07.2026 fortzusetzen und ab 
dem 01.08.2026 die Regelungen gemäß KiTaG S-H anzuwenden, wird zugestimmt.
 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 12
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 0
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 

 14 . Zuwendungsvertrag für die Erziehungsberatungsstelle des Beratungszentrums 

Mittelholstein (BZM) der Diakonie Altholstein
Vorlage: 0423/2023/DS

 
Fragen von Herrn Voigt und Herrn Meyer werden von Herrn Hillgruber beantwortet.
 
 
Beschluss:
Dem Abschluss des als Anlage 1 beigefügten Zuwendungsvertrages zwischen der Stadt
Neumünster und der Diakonie Altholstein wird zugestimmt.

 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 1
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung
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 15 . Fortführung Rahmenkonzept für Streetwork in der Stadt Neumünster

Vorlage: 0547/2023/DS

 
Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes äußern sich Herr Weber, Herr Voigt, Herr Meyer 

und Herr Joost zur Vorlage. Herr Leimbach beantwortet Fragen.
Herr Langas bringt einen Änderungsantrag ein: Befristung auf 2 Jahre und Evaluation. Er 

lässt über den Änderungsantrag abstimmen. Dieser wird mit 2 Ja-Stimmen, 5 Nein-

Stimmen und 2 Enthaltungen abgelehnt.
 
Anschließend lässt Herr Langas über die Vorlage in ursprünglicher Form abstimmen.

 
Beschluss:
Die Vorlage wird abgelehnt.
 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 3
Nein-Stimmen: 7
Enthaltung: 2
 
 

 16 . Erweiterung der Kläranlage zur vermehrten Stickstoffelimination

Vorlage: 0554/2023/DS

 
Es erfolgen keine Wortmeldungen.
 
 
Beschluss:
Die Verwaltung wird beauftragt, die Planung zur Erweiterung der Kläranlage einzuleiten 

(Planungsbeschluss).
 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 11
Nein-Stimmen: 0
Enthaltung: 1
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



- 11 -

 17 . Erfassung von Abfällen auf Recyclinghöfen in Neumünster

Vorlage: 0553/2023/DS

 
Es erfolgen keine Wortmeldungen.
 
 
Beschluss:
1.) Der geänderten Konzeption zur Erfassung von Abfällen über Recyclinghöfe und  
Wertstoffsammelplätze in Neumünster wird zugestimmt.

2.) Die Verwaltung wird beauftragt die Leistung zum Betrieb eines Recyclinghofes 
auszuschreiben.
 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 10
Nein-Stimmen: 1
Enthaltung: 1
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 

 18 . Städtische Beteiligungen: Holstenhallen Service GmbH; hier: Änderung des 

Gesellschafts-vertrags und Gewährung von Zuwendungen für die Aufgaben 

des Citymanagements
Vorlage: 0535/2023/DS

 
Fragen von Herrn Schaarschmidt und Herrn Ellmenreich werden von Frau Teichert und 
Frau Kling beantwortet.
 
Dem Finanz- und Vergabeausschuss wurde ein Änderungsantrag der Fraktion „Bündnis 

90 Die Grünen“ vorgelegt. Dieser soll im Finanz- und Vergabeausschuss eingebracht 

werden. Der Änderungsantrag ist als Anlage 2 beigefügt.

Herr Langas lässt über den Änderungsantrag abstimmen.

Der Änderungsantrag wird mit 2 Ja-Stimmen und 10 Nein-Stimmen abgelehnt.

 
Anschließend lässt Herr Langas über die Vorlage in ursprünglicher Form abstimmen.

 
 
Beschluss:
1. Die Ratsversammlung stimmt der Betrauung der Holstenhallen Service GmbH für die 

Aufgaben des Citymanagements und Maßnahmen zur weiteren Belebung der Innenstadt 

Neumünsters zu. 

2. Die Ratsversammlung stimmt der Gewährung von Zuwendungen an die Holstenhallen
Service GmbH in den Geschäftsjahren 2026 bis 2030 in Höhe von jährlich bis zu 

137.000,00 Euro brutto sowie einer unentgeltlichen Nutzungsüberlassung des 

Pavillongebäudes Großflecken 34 und einem Kostenerlass für die Inanspruchnahme von 

Leistungen des Fachdienstes Technisches Betriebszentrum für Aufgaben des City-

managements und Maßnahmen zur weiteren Belebung der Innenstadt Neumünsters 

mittels Zuwendungs-bescheiden zu und ermächtigt die Verwaltung, abweichend vom 

Beschluss der Ratsversammlung vom 18.09.2001 (Ziffer I. 5 DA Zuwendungen), über die

Weitergewährung weiterer Zuwendungen für anschließende Bewilligungszeiträume an die

Gesellschaft selbstständig und ohne erneute Verwaltungsvorlage zu entscheiden, 

längstens jedoch für Zuwendungen bis Ende des Geschäftsjahres 2030.

3. Die Ratsversammlung stimmt der wesentlichen Erweiterung der Holstenhallen Service 
GmbH und der als Anlage beigefügten Änderung des Gesellschaftsvertrages zu. 

4. Die Beschlüsse der Ratsversammlung zu den Antragspunkten 1. bis 3. und die 
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abschließende konkrete Ausgestaltung hierzu stehen unter dem Vorbehalt einer noch 

ausstehenden verbindlichen Auskunft des Finanzamtes und werden erst nach dessen 
Erhalt umgesetzt. 
5. Die Verwaltung wird ermächtigt, den bestehenden Konzessionsvertrag mit der 

Citymanagement Neumünster GmbH bis max. zum 31.12.2026 zu verlängern, sofern 

eine Umsetzung der Beschlusspunkte 1 bis 3 bis zum 31.12.2025 nicht möglich sein 

sollte.
 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 8
Nein-Stimmen: 1
Enthaltung: 3
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 

 19 . 2. Nachtragshaushaltssatzung 2025 mit Nachtragshaushaltsplan
Vorlage: 0532/2023/DS

 
Herr Schaarschmidt, Herr Joost und Herr Voigt äußern sich inhaltlich zur Vorlage.

 
 
Beschluss:
Die 2. Nachtragshaushaltssatzung sowie der 2. Nachtragshaushaltsplan 2025 mit Anlagen
werden in der vorgelegten Form beschlossen.
 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 10
Nein-Stimmen: 1
Enthaltung: 1
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 

 20 . Haushaltssatzung 2026 mit Haushaltsplan und Stellenplan
Vorlage: 0530/2023/DS

 
Nach Aufruf des Tagesordnungspunktes bringt Herr Knapp für die Verwaltung die 
Vorschlagsliste für Haushaltsentlastungen 2026 (A66-A68) ein.

Hierüber lässt Herr Langas abstimmen:

-Steuererträge: Nr. 1 (Anhebung Gewerbesteuersatz von 410 % auf 450 %) wird mit 10 

Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen abgelehnt.
-Steuererträge: Nr. 4 (Anhebung des Steuersatzes pro Hund um 10 Euro) wird mit 3 

Nein-Stimmen und 9 Enthaltungen abgelehnt.
-Sonstige: Nr. 1 (Einführung/Betrieb DMS/E-Akte) wird mit 2 Nein-Stimmen und 10 

Enthaltungen abgelehnt.
-Sonstige: Nr. 5 (Bauunterhaltung Hochbau) wird mit 2 Nein-Stimmen und 10 
Enthaltungen abgelehnt.
-Sonstige. Nr. 7 (Straßenunterhaltung Tiefbau) wird mit 2 Nein-Stimmen und 10 

Enthaltungen abgelehnt.
 
Den übrigen Nummern der Vorschlagsliste:

-Steuererträge: Nr. 2 und 3



- 13 -

-Sonstige: Nr. 2-4, 6, 8-104
wird mit 1 Ja-Stimme und 11 Enthaltungen zugestimmt.
 
 
Zudem lässt Herr Langas über die Veränderungsliste abstimmen:

Teil A (Ergebnisplan):
-Nr. 14 und 15: Diesen beiden Nummern wird mit 3 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 8 
Enthaltungen zugestimmt.
-Nr. 16 und 17: Diese beiden Nummern werden mit 8 Nein.-Stimmen und 4 Enthaltungen
abgelehnt.
-Den übrigen Nummern 1-13, 18-36 wird mit 4 Ja-Stimmen und 8 Enthaltungen 
zugestimmt.
 
Über Teil B der Veränderungsliste muss nicht abgestimmt werden, da dort nur 

nachrichtliche Informationen aufgeführt sind.

 
Den Teilen C (Investitionen), D (Kredite) und E (Stellenplan) wird mit 3 Ja-Stimmen und 
9 Enthaltungen zugestimmt.
 
 
Anschließend bringt Herr Joost den Änderungsantrag der Ratsfraktion der Bürger für 

Neumünster vom 21.09.2025 ein und begründet diesen. Der Änderungsantrag ist als 

Anlage 3 beigefügt. 

Zu dem Änderungsantrag erfolgt eine kontroverse Diskussion.

Herr Joost bittet um getrennte Abstimmung für die Antragspunkte 1-3 und 4.

Herr Langas lässt über den Änderungsantrag abstimmen.

Die Antragspunkte 1-3 werden mit 1 Ja-Stimme, 8 Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen 
abgelehnt.
Der Antragspunkt 4 wird mit 1 Ja-Stimme, 8 Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen 
abgelehnt.
 
Herr Joost bringt einen weiteren Änderungsantrag von der CDU-Fraktion, FDP-Fraktion 

und Bürgerfraktion vom 22.09.2025 ein. Der Änderungsantrag ist als Anlage 4 beigefügt.

Herr Langas lässt über den Änderungsantrag abstimmen.

Dieser wird mit 5 Ja-Stimmen, 5-Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen abgelehnt.
 
 
Abschließend lässt Herr Langas über die Vorlage in teils geänderter Form abstimmen.

 
 
Beschluss:
Die Vorlage in teils geänderter Form wird abgelehnt.
 
 
Abstimmungsergebnis:
 
Ja-Stimmen: 0
Nein-Stimmen: 1
Enthaltung: 11
 
Endgültig entscheidende Stelle: Ratsversammlung

 
 

 21 . Dringliche Vorlagen

 
Keine.
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 22 . Mitteilungen

 
 

 22.1 . Sachstandsbericht zur Umgestaltung der Schulbegleitung (SGB VIII und SGB 
IX)
Vorlage: 0225/2023/MV

 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.
 
 

 22.2 . Volkshochschule: Überprüfung und Empfehlung zur Beschlusslage zum Umzug

in die ehemalige Helene-Lange-Schule
Vorlage: 0227/2023/MV

 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.
 
 

 22.3 . Gutachtenkosten 1. HJ 2025
Vorlage: 0220/2023/MV

 
Herr Ellmenreich erkundigt sich in welcher Höhe Vergaben an die Firma „PD – Berater der

öffentlichen Hand GmbH“ getätigt wurden. Die Antwort der Verwaltung ist der Anlage 5
zu entnehmen.
 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.
 
 

 22.4 . Quartalsbericht Finanzen II / 2025
Vorlage: 0219/2023/MV

 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.
 
 

 22.5 . Jahresabschluss 2024
Vorlage: 0218/2023/MV

 
Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 

gez. Marco Langas gez. Jasmin Scholtis

(Ausschussvorsitzender) (Protokollführerin)

 
 
 
 




